
eiiage zum Halles chen Tageblatt

Zur Tagesgeschichte

Berlin den 16 April
Parlamentarische Nachrichten

Abgeordnetenhaus Auf der Tagesordnung der i
heutigen 46 Plenarsitzung des Ai georvnklenhausts sieht
die erste und zwene Beratvun de Gesetz,ntwurfs denefs nd
die Aushebung der Art 15 16 uns cer Verfassung
Urkunde vom 3l Januar 1859

Bei Beginn der Sitzung wird ein Verbesserungsantrag
vertheilt welcher in dem Einigen Artikel des Gesetzent
wurfs Die Artikel fünfzehn sechSzehn und achtzehn der
Verfassungsurkunde vom 31 Januar 1850 sind aufgehoben
Die Rechtsordnung der evangelischen und katholischen Kirche
sowie der anderen ReligionSgesellschasten im Staate regelt
sich nach den Gesetzen des Staates den zweiten letzten
Satz zu streichen wünscht Dieser Antrag ist von den Füh
rern der Fortschritts der nationalliberalen der frei und
der neukoofervativen Partei unterzeichnet

Der erste Redner der Adg Reichenfperger er
klärt die qu 3 Artikel der Verfassung sür die spätgereifte
Frucht tiefer Erkenntniß aller Parteien Und gerade von
protestantischer Seite wo man gleichfalls erkannt habe daß
bürgerliche und staatliche Freiheit nimmer gesichert sei wenn
nicht auch die religiöse Freiheit garantirt wäre seien vor
dem Zustandekommen dieser Verfassungeparagraphen viel
fache Klagen über die Behandlung kirchlicher Angelegen
heiten laut geworden Der Redner suchl zu beweisen daß
die Haltung der katholischen Kirche die Maßnahmen gegen
sie nicht rechtfertige und erklärt daß der Ausdruck lexos
irrltss nur die relative Wirkungslosigkeit der Gesetze nach
einer bestimmten Richtung bedeuten solle Man dü se
übrigens doch nicht glauben daß man das Gewissen mit
dem Säbel in der H vd korrig ren könne Oas liberale Prinzip
der Trennung von Staat und Kirche sei nur durchzuführen
auf Grund dieser drei wichtigen Freiheitsrechte welche man
jetzt einsargen und begaben wolle Daß wie die Vorlage
ausspreche durch Rechtsordnung die Verhältnisse der ka
tholischen Kirche Seitens des Staats festgesetzt werde
müssen sei ganz gerechtfertigt zeS handle sich nur darum
was zur Rechtsordnung und was zur Kirchenordnung
gehöre Der passive Widerstand der Katholiken stütze sich
durchaus nicht darauf wie die Motive sagen daß sie die
Maigesetze sür staatsrechtlich unverbindlich halten sondern
lediglich darauf daß jene das Gew ssen verletzen

Nach dieser Rede beleuchtet der Abg Schmidt Sagan
die Vorlage vom Standpunkte des schlichten gesunden Men

schenverstandes
Abg Brüel sucht nachzuweisen daß man indem

man die betreffenden Verfassungeartikel zur Strafe gegen
die Katholiken aufhebe zugleich ein Unrecht gegen die evan
gelische Kirche begehe

Der folgende Redner Abg Richter Sangerhausen
weist zunächst die Behauptung des Vorredners zurück daß
der Gesetzentwurf eine Beleidigung des evangelischen Volkes
sei und weist dann die Nothwendigk it der Vorlage nach

Der Herr Ministerpräsident Fürst von BiSmarck
erklärt darauf daß die Staatsregierung nur ungern an die
Borlagt gegangen sei da auch sie den Wunsch nach Stabi
lität der Verfassungsbestimmungen hege aber je wichtiger
ein Artikel in seiner Wirkung sei desto nothwendiger werde
eine Verfassungsänderung werden wenn die Bedingungen in
Wegfall gekommen unter welchen die Bestimmung ins Leben
getreten sei Unzweifelhaft wären die qu Artikel nicht zu
Stande gekommen wenn die heutigen Zustände 1851 vvt
Handen gewesen wären Weder d e Regierung noch die wohl
wollenden liberalen Parteien würden ihre Zustimmung ge
geben haben Damals gab es noch kein Vatikanum Äuf
da Murren des Zentrums bemerkt der Fürst Reichskanz
ler daß dasselbe die Wahrheit nicht unterdrücken werde
Übrigens würde das Murren ja registrirt werden Seit
dem Vatikanum seit der Umwandlung der episkopalifchen
Kirche in die Papstkirche heiße der Art 15 der Versassung
einfach der Papst bestimmt die Verhältnisse der katholischen
Kirche Der Standpunkt des Papste sei l vtst c sst moi
derselbe sei nur zu klug das auszusprechen Die katholische
Abtheilung im Kultusministerium ist ein päpstliches StaatS
ministerium im preußischen und wir waren nahe daran ge
wesen in jenen Herren päpstliche Legate und Nuntien zu
sehen Derselbe Monarch befinde sich jetzt bei uns an der
Spitze einer geschlossenen Partei welche nach dem päpst
lichen Willen abstimme habe eine offiziöse Presse zugäng
licher und rühriger als die welche dem Staate zur Ver
fügung stehe und ein Heer von Geistlichen und Kongrega
tionen zur Verfügung Keine einzige Persönlichkeit in Preu
ßen sei so autokratisch und mächtig wie der Papst Solche
Stellung mit solchen Machtmitteln dürfe man keinem In
länder einräumen geschweige denn einem Ausländer dessen
Programm dem des Staats strikte entgegensteht Das
päpstliche Programm zwinge dazu zuvörderst mit der Mehr

heit der Evangelischen aufzuräumen So stände uns be
vor entweder das Opfer de Intellekts oder Kktzerver
folgung und Konfiskation des Vermögens die immer wirk
sam fei Die Einschränkungen welch demnach unerläßlich
seien würde sich den bei uns seit Jahrhunderten herge
brachten Prinzipien der Gerechtigkeit und Duldung nicht
entziehen dafür bürge deutscher Sinn und deutsche Bil

dung Die Hoffnungen mit welchen man der katholischen
Kirche entgegengekommen sei seit Aufhebung des Plazet IM
Jahre 1840 Errichtung der katholischen Abtheilung tm Kul
tusmimsterium hätten sich nicht erfüllt Wenn aber die
Krebsschäden beseitigt der gesicherte Zustavd wieder herge
stellt sei dann sei er bereit sich auf die Defensive zu be
schränken und die Aggressive aus dem Gebiete der Schul
bildung zu entwickeln Vielseitiger Beifall folgt dieser Rede
und der Herr Kultusminister Dr Falk emwickelt darauf
in einem geschichtliche Rückblick die Bedeutung der aufzu
hebenden Verfaffutigsartikel und weist auf die bezügliche
Verhandlungen hin die bei der Verfassungsrevision von
1849 gepflogen worden aus denen unzw c eutig hervor
geht daß gerade damals von dem Abg v Ger lach ein
Antrag eingebracht wurde der genau den heutige Regie
rungsvorlagen entspricht Im Uebrigen wendet sich der
Herr Minister in seinen eingehenden und schlagenden Aus
einandersetzungen gegen die Ausführungen des Abgeordneten

Reichenfperger
Abg Frhr v Schorlemsr Alst weist zunächst den

Vorwurf zurück als wäre die Zentrumsfraktion eine auf
die Confession begründete Partei Das sei nicht richtig
dieselbe sei gegenwärtig eine politische Ebenso müsse er
dem Fürsten BiSmarck entschieden entgegentreten wenn der
selbe behauptet daß die Bischöfe nach dem Vatikanum jede
Selbstfändigkeit verloren hätten Er müsse hierbei darauf
hinweisen daß gerade Fürst BiSmarck es war der im Jahre
1871 erklärte die Entscheidung des Vatikanum über die
Unfehlbarkeit sei ein Dogma welche von Millionen Katho
liken deS preußischen Staates geglaubt werde und deshalb
zu respectirm ei Weiter habe Fürst BiSmarck behauptet
der P pst behalte sich vor für die Kirche Grenzen zu ziehen
und sür dieselbe Bestimmungen zu treffen Ob das aber
die Ausführung des Satzes l stat o vst moi ist lasse er
Redner dahingestellt lsr glaube aber daß Niemand mehr
von dem Satze durchdrungen ist als Fürst BiSmarck Sei
erst die religiöse Freiheit beseitigt so sei alle übrige Frei
heit nutzlos Alle die e Gesetze würden die Katholiken aber
doch Nicht von ihrem höchsten LebenSquell von ihrer v n
Gott gestifteten höchsten Autorität der Kirche losrechen Sie
können uns vernichten ruft Redner Sie können uns das
Herz aus dem Leibe reißen aber ich fage Ihnen die katho
lischen Herzen werden Sie nicht losreißen vom Statthalter
Christi Jeder neue Anlauf den die Regierung bisher seit
den Maigesetzen gegen die katholische Kirche unternommen
war für sie eine Niederlage Redner giebt zum Schluß
noch eine historische Reminiscenz zum Besten nach welcher

Napoleon I im Jahre 1811 den damaligen gefangenen
Papst PiuS VI zu bewegen gesucht habe mit ihm zusam
menzugehen und seine welthistorischen Pläne zu verwirk
lichen Der Papst habe abgelehnt Napoleon sei darauf
in die höchsten Zornesausbrüche gerathen und als er aus
gesprochen erwiderte der Papst nur IraxsärÄnw Trauer

spieler DaS schließt Redner war eine Prophezeiung die
drei Jahre danach eine volle Wahrheit wurde

Nachdem sodann noch Fürst BiSmarck das eben mit
getheilte Zwiegespräch Napoleons mir Piu VI dahin be
richtigt daß es Napoleon gewesen welcher dem
äisrrtk deS Papstes das Oomsäi mts entgegengestellt habe
Heiterkeit und Abg Dr Virchow noch für die Borlage

gesprochen wird die erste Berathung geschlossen Ohne
weitere Diskussion wird sodann in der zweiten Berathung
der von der Regierung vorgelegte Gesetzentwurf m nach
folgender vom Abg Vtrchow beantragten Fassung ange
nommen Die Art 15 1k u 18 der Vers Urkunve vom
31 Januar 185V sind aufgehoben

Damit ist die T O erledigt Nächste Sitzung mor
gen 11 Uhr T O Mehrere kleinere Gesetzentwürse

Schwurgerichtshof zu Halle
Präsident und Gerichteschreiber wie bisher Als Bei

fitzer sungtrten die KreisgerichtSräthe Freund Dr Thümmel

Bertram KreiSrichter Häßler
Die Staatsanwaltschaft war durch den StaatSanwalt

Woytafch vertreten
Als Geschworene Ware auSgeloost Müller Kaufmann

hier Hühne Kaufmann in Delitzfch Dietze Ober
amtmann in Beesenlaubliugen Psotenhauer KreiSge
richtsrath a D hier ttuntze Rittergutsbesitzer in
Bräunrode Dr Bernstein Prosessor hier Echönbrodt
Gutsbesitzer in Osmünde Dr Bieger Professor hier
Sander Bergmeister und Bergschullehrer tu EiSleben
Starke Gutsbesitzer in Brodau Wernicke Fabrikant
hier Goldschmidt Kaufmann hier

Auf der Anklagebank erschienen die Handarbeiter Carl
Friedrich Adolph Tippet 19 Jahr alt Friedrich Wilhelm
Hermann Richter 29 Jahr alt Ferdinand Wagner 19
vjahr alt Franz August Stummer 29 Jahr alt sämmt
lich aus Halle der Maurer Johann Sopart ans Smograu
28 Jahr alt und der Handarbeiter Gustav Ginzel auS
Neu Schön eseld angeschuldigt in den Monaten November
und December 1874 in Halle eine Anzahl schwere und ein
facher Diebstähle ausgeführt resp auszuführen versucht zu
haben Die meisten der Angeklagten sind wegen Diebstahls
schon mehrfach bestraft

Das Erkenntniß deS Gerichtshofes lautete gegen Tippü
auf 4 Jahre Zuchthaus Ehrverlust und Massigkeit der

Stellung unter Polizeiaufsicht gegen Richter auf 3 Jahr
Zuchthaus Ehrverlust und Polizeiaufsicht gegen Wagner
auf 2 Jahr 6 Monate Zuchthaus 3 Jahre Ehrverlust und
Polizeiaussicht gegen Gmzel auf 1 Jahr 3 Monate Zucht
haus 2 Jahr Ehrverlust und Polizeiaufsicht gegen Sopart
auf 1 Jahr Gefängniß und Ehrverlust gegen Stummer
aus 3 Monate Gefängniß

Die letzte Verhandlung in dieser Schwurgericht Pe
riode bildete die Untersuchung wider den Arbeiter Friedrich
Franz Paatsch von hier 22 Jaqre alt und bereits drei
Mal bestraft und den Arbeiter griedrich August Mäder
von hier 21 Jahr alt und noch nicht bestraft

Am 6 März d Js befand sich der Korbmacher Kühle
wein au Beejen in Halle Als er zwischen 5 und 6 Uhr
Abends nach Hause zurückkehren wollte machten sich auf dem
Markte zwei ihm unbekannte Menschen an ihn heran und
ersuchten ihn für sie einen Schnaps zu bezahlen Er war
guimürhig genug betrat mit denselben einen Kaufladen
ließ jedem zwei Schnäpse einschenken und bezahlte sie Als
jene Beiden Paatsch und Mäder bei dieser Gelegenheit in
Küyleweiu s Portemonnaie Geld bemerkten flüsterte Paatsch
dem Mäder zu Das müsse wir dem lüften Den wollen
wir kreiseln I Mäder war damit einverstanden Beide folg
ten nunmehr unbemerkt dem Kühlewein Um nicht erkannt
zu werden hatten sie ihre Gesichter mit Tüchern um
wickelt

In der Nähe des Gesundbrunnens etwa 6 Uhr Abends
schlich sich Paatsch au den schwerhörigen Kühlewein heran
packte ihn an der Gurgel hinderte ihn durch Andrücken
eines Tuches vor den Mund am Hülseschreien und hielt
ihn trotz seines SträubenS am Boden fest Nunmehr
sprang Maeder an ihn heran holte das Portemonnaie mit
1 A 29 bis 26 A Inhalt aus der Tasche des Nieder
geworfenen und lief davon Paatsch nahm die Uhr aus der
Westentasche riß sie von der daran befestigten Haarkette
los und lief ebenfalls davon Dessen sind Beide geständig

Bei dem Ueberfalle war dem Kühlwein auch eine Brief
tasche mit 9 Papierthalern abhanden gekommen er giebt
aber zu daß ihm dieselbe während er sich heftig wehrte
aus der flachen Paletottasche herausgefallen und auf der
Straße liegen geblieben sein kann Der Gerichtshof
verurtheilte beide Angeklagte zu je 6 Jahren Zuchthaus
und Ehrverlust sprach auch die Zulässigkeil der Stellung
unter Polizeiaufsicht aus

Au Halle und Umgegend
Gestern wurde in der Dölauer Haide der Dienst

mann Bandermann erhängt ausgesunden Trunksucht
und zerrüttete Verhältnisse sollen das Motiv des Selbst
mordes gewesen sein

CivtlstaudS Register öer Stadt Hallt
Meldung vom 16 April

Geboren Dem Klempner I F W Schwedler ein
S Kleischergasse 39 Dem Maurer A C Engel
hardt eine T Mühlberg 6 Dem Schuhmacher
meister F Schulze ein S Schurberg 7 Dem
Zimmermann H Rentsch eine T Breitestraße 14
Dem Eisendreser W Deißner eine T Brunosw 14

Gestorben Des Fabrikarbeiters I E Ch Hühne S
Otto Paul 9 T Krämpse Geiststraße 49 DeS
Poruer I G Marperl Ehesraue Christiane geb Ro
senhahu 75 I 7 M 23 T Darmlähmung gr Rit
tergasse12 Des Zimmermanns F Schumann T
todtgeb tl Ulrichsstraße 35 Die Wirthschaften
Alwine L in bemann aus Oberrohn 42 I Schlagan
fall LUpzigerstraße 89 Eine nnehel T 3 I 2 T
Lungenentzündung Hirtengasse 4

Hallesche Produkte Börsevom 17 April
Gerreidegewichl netto Preise mir Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo 189 192 M bez extrafein 198 M bez ordi
näre Qualitäten schwer verkäuflich 18V bis 183 M bez

Roggen 1000 Kilo seiner hiesiger gut zu Placiren bis 177 M cou
rante Sorten 171 174 M bez

Gerste Ivvu Kito Waare knapp und feine Qualitäten gefragt und
Preishaltend feine Landgerste 180 182 M bezahlt

Gerstenmalz 50 U hiesige bei unverändertem Preise lebhafter Ab
ua nach auswärts 14 M bei

Hassr 1000 Kii seiner 190 bis 207 M bez feinste Sorten sür
Aussaat fest

Hü seustuchl 1000 Kilo ohne Verkehr
Kümmel 50 Kilo bis 40 42 M zu haben und abzulassen
Wicken 1000 Kilo Saat bis 240 M bez
Mais 1000 Kilo sest bis 159 M bez
Lupinen 1000 Kilo ohne Geschäft
Kleesaaten 50 Kilo
Oelsaaten 1000 Kilo ohne Angebot
Stärke 50 Kilo wie die ganze Woche hindurch 24 24 M je nach

Qualität bez
Spiritus 10,000 Liter pTt loco ohne Geschäft Kartoffel 56 M

nominell Rüben 54 M nominell
Preßhefe 1 Kilo
Rüböl 50 Kilo geschäftslos
Prima Solaröl 50 Kilo bei leidlichem Bedarf Preise unverändert
veir leum deutsches 50 Kilo do
Rohzucker 50 Kilo
Rübensyrup 50 Kilo
Rübenmelafft 5 Kilo
Pflaumen 50 Kilo ohne Offerten
Kirschen 50 Kilo do
Kaelsneln 1000 Kitv Speise ohne Notiz still
Oeitvcheu 50 Kilo hiesiege und fremde fest und knapp angeboten

9 M bez
KutteinM Mo S S M bez
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Lands und Hanswirthschaft
Mit Bezugnahme auf unsere Mittheilung über die

Verwüstung des Erbsenkäfers Lruokns xisi geht
uns folgende Erklärung zu die aus praktischer Erfahrung
resulrirt

Die Felderbse satinum mit ihren zahl
reichen Abarten für welche fast eine jede Kulturzone in
unserm Vaterlande eine große Anzahl lokalifirte Formen im
Anbau besitzt wird seit mehr als zwei Jahrhunderten vom
sogenannten Befallen begleitet das unter Umständen den
Ertrag der Felder auf ein Minimum reduzirt Die in
neuerer Zeit durch die landwirtschaftliche Literatur gehenden
Mittheilungen über die Erbsenmüdigkeit des Bodens stehen
hiermit in Verbindung Das sogenannte Befallen der Erb
sen hat indessen mit dem Auftreten des Erbsenkäfers nichts
gemein indem dieses sich als ein Schimmelpilz Lrisixks
eommums var IsAuwinossrum erweist der in der Re
gel durch Witterungsverhältnisse Erkältung der Pflanzen
in der Blüthe herbeigeführt wird und nur durch Aussaat
früher Sorten und durch die Reihensaat vermieden werden
kann Dagegen hat es mit der Erbsenmade ein anderes
Bewandtniß Zunächst kommt hierbei der gestreifte Erbsen
käfer Litons üneats in Betracht Derselbe richtet
bei trockenem Wetter die Blätter der Erbsen im Juni zu
Grunde

Der gemeine Erbsenkäfer Lrnoiiu3 xisi seit
mehr als hundert Jahren bekannt tritt aber bei der Reife
der Samen auf undz ist insofern für die Ernte verderblich
als die von ihm bereits in den Erbsenblüthen abgesetzten
Eier in den Schoten zur Entwickelung gelangen die nun
als Made in den reifen Körnern ihr Wesen treiben

Der grüne Erbsenkäfer Li uetius Ars,ns,rius
treibt in der reifen Ernte vollständig dieselbe Arbeit

Indessen wird nach den vorliegenden Erfahrungen die
volle Ernte durch diese Arbeit zwar wesentlich beeinträchtigt
allein die Keimkraft der Samen wird dadurch durchaus nicht
gestört weil sich die ganze Gesellschaft von dem sogenann

ten Erbsenmehl ernährt und den Keim un
versehrt läßt weshalb auch die zur Aussaat bestimmten und
von der Made bearbeiteten Erbsen dennoch eine gute Einte
geben vorausgefttzt daß der Boden zur Aussaat eine wirth
schaftlich zweckmäßige Vorbereitung erfahren hat Daß aber
ein fehlerfreies Saatgut den Vorzug verdient liegt auf der
Hand Ist man indessen in der Lage nur solche Erbsen
zur Aussaar zu verwenden die von dem Erbsenkäfer ange
fressen sind so tödtet das Darren derselben bei einer Tem
peratur von t 40 R die ganze Gesellschaft ohn den
Keim zu verletzen

Uebrigens sei hier noch hervorgehoben daß die frühe
Aussaat der Erbse in Reihen bei einer vierjährigen Tracht
und Verwendung von zwei Jahr alter Saat nicht bloß die
Erträge erhöhet sondern auch bei /z Meter Entfernung
der Reihen in Bezug auf Ausgeglichenheit der Saat und
Gesundheit der Ernte insbesondere aber das Auftreten der
Erbsenmade gänzlich verhütet

Diese Reihenaussaat kann sich aber nicht wie bei ande
ren Früchten einer Samenersparniß rühmen Sie muß auf
diesen Vorzug vollständig Verzicht leisten indem der Erbse
so kräftig sie sich auch zu entwickeln vermag das Vermögen
der Bestockung fehlt Sie treibt stets nur einen Stengel
und verästelt sich dieser auch je nach dem Maße seiner Ve
getationskrast in verschiedenem Grade so findet doch in den
Vs Meter entfernten Zwifchenräumen auch die kräftigste Aus
bildung den hinlänglichsten Raum wodurch also vor allen
Dingen ein dichter Stand der Pflanze in der Reihe herge
stellt werden kann Hiermit hängt gleichzeitig die so wün
schenswerthe Beschattung der Ackerfläche in der spätere
Vegetationsperiode zusammen Das für einen Morgen er
forderliche Saatquantum beträgt circa 1 Scheffel 6 Metzen

Der sogenannte schwarze Erbsen Hornkäfer
lliAriooruis lebt auf den Blättern der grauen

preußischen Erbse und fehlt den diesseits gebauten Sorten
gänzlich

Litterarisches
Die Deutsche Rundschau Herausgeber Dr Julius

Rodenberg Verleger Gebrüder Pätel in Berlin die in der
kurzen Zeit ihres Bestehens eine überaus große Verbreitung
und wohlverdiente Anerkennung gefunden hat bietet in dem
eben erschienenen April 7 Hefte wiederum viel Interes
santes und Vortreffliches dem Leser der nach gediegener
belletristischer Unterhaltung sucht wie auch dem der den
wissenschaftlichen Strömungen unserer Zeit mit Interesse
und Verständniß folgt Die Novelle von E v Dincklage

Erich Lennep ist in Bezug auf die Characteristik der bei
den Hauptpersonen die psychologische Entwickelung nament
lich aber in Bezug auf die Technik die Form meisterhaft
Für mich ist sie in ihrem Genre ein Cabinetsstück Schil
ler s Briefwechsel mit dem Herzoge Friedrich Christian von
Augustenburg eingeleitet und herausgegeben vom Professor
Max Müller in Oxford eröffnete Mir einen ganz neuen
Blick auf das innere Leben des Lieblingsdichters unserer
Nation und ließ mich namentlich das klar erkennen daß
Schiller s Genius ohne die wenigen Menschen die für
ihn sich materiell interessitten zu Grunde gegangen wäre
daß ohne diese Bekanntschaften mit einem Herzog Fried
rich Christian einem Grafen Schimmelmann n s w die
Geschichte seines Lebens eine andere geworden wäre als sie
eS ist Eine tiessinnige wissenschaftliche Arbeit bietet W Preyer
in Die Hypothesen über den Ursprung des menschlichen
Lebens ein ganz neues Gebiet eröffnet Max Maria von
Weber in seinem Aufsatze über Die Geographie der Loco
motiv Constrnction In dem geistig reich ausgestatteten
Hefte finden wir ferner Max Huybensz Die Einwir
kungen der Börfenkütastrophe von 1873 auf das sociale
Leben in Wien Friedrich Krehssig Litterarische Rund
schau Geschichtlich Philosophisches Mesebrecht Shbel
Adolf Schmidt Oscar Jäger I Bona Meher Huber
widertHartmarm Gino Cappani und die Geschichte der
Florevtmischen Republik von Angelo de Gubernatis Ehlert
Eduard Hanslick über die moderne Oper Frenzel Berliner
Chronik Gumprecht Ans den Berliner Concertsälen
Laube Wiener Theater Politische Rundschau Fürwahr
ein reicher höchst interessanter Inhalt

Gesundheitspflege Ein Vortrag für Fortbildungs
vereine von Adslph GeskhA Halle Verlag von E H
Herrmann Preis 25 Pf Die kleine Schrift hat in
allen Kreisen die sich für Verbreitung nützlichen Wissens
in allgemein verständlicher Form interefsiren große Befrie
digung erregt Mit Recht können wir darum weiteste Ver
breitung angelegentlich empfehlen namentlich auch für die
Bibliotheken der Fortbildungsvereine deren ja immer mehr
entstehen

Eine neue Construction der Thurmuhren Der
genaue Gang einer Pendeluhr wozu die Thurmuhren
ohne Ausnahme gehören hängt hauptsächlich von der ge
nauen Construction des letzten Rades der Uhr welche
unmittelbar mit dem Pendel in Verbindung steht des soge
nannten SteigradeS und von der Art und Weise ab in
welcher dieses Steigrad mit dem Pendel in Verbindung
gebracht wird Der Eingriff des Steigrades in das Hendel
kann aber ohne Oelunng nicht in Thätigkeit erhalten wer
den und jeder Sachverständige weiß welche wichtige Rolle
dieses Oel im Haushalte der Uhr spielt welche Störunge
im guten Gange jewr Uhr namentlich solcher welche gro
ßen Temperaturwechseln ausgesetzt sind wie Thurmuhren
dadurch herbeigeführt werden Man hat daher vielfach
versucht Constructionen anzugeben für welche der Steig
radeingriff in das Pendel ohne Oel in Thätigkeit erhalten
werden kann jedoch ohne Erfolg Viel vollkommener würde
aber dieses Hemmniß für den guten Gang einer Thurm
uhr beseitigt werden können wenn es gelänge da Steig
rad gänzlich aus der Uhr zu entfernen und dadurch nicht
bloß eine vollständige Trennung des sogenannten Laufwelkes
der Uhr von dem Pendel sondern auch fast vollkommene
freie Schwingungen deS Pendels zu ermöglichen

Bekanntlich eignen sich die bisher angegebenen und
ausgeführten Constructionen einer sogenannten freien Hem
mung das find Vorrichtungen wonach das Pendel nur auf
einen ganz kurzen Augenblick nach jeder Secunde mit dem
Steigrad in Berührung kommt für Thurmuhren nicht gut
weil diese Constructionen sehr fein und zart find und nicht
gut angewandt werden können wo große Temperaturwechsel
und häufige Erschütterungen durch Stürme vorkommen
Diese gänzliche Beseitigung nun des Steigrades aus der
Uhr ist dem Mechaniker und Uhrmacher Fuchs in Bern
burg gelungen und die bisher von diesem Künstler aufge
stellten und nach diesem Principe construirten Thurmuhren
lassen bezüglich ihres guten Ganges nichts zu wünschen
übrig ES liegt uns ferne diese neue Construction hier be
schreiben zu wollen Wir wollten blos darauf aufmerksam
machen da demnächst in Leipzig eine solche Uhr aufgestellt
werden soll Wer eine im Gange befindliche bereits jetzt
sehen will wolle sich nach dem benachbarten Lützen be
geben woselbst auf dem Thurme eine aufgestellt ist

voursderiekt Ser LsnkSrmeo
Halle B örse vom 16 April 1875

5 Hallesche St Obl GasanNhe
Zinsen vom 1 /4 u 1 /10

4 von 1867Zinsen vom 1 /4 n 1 /10

3 von 1818Zinsen vom 1,/1 u 1 /7
4 Pfandbriefe der Prov Sachsen

Zinsen vom 1,/1 u 1/7
Mansf Gewerksch Obligationen
Zinsen vom 1 /1 u 1 /7

4Unstrut Regulirungs Oblig
Zinsen vom 1/1 u 1/7

5 Hallesche Zuckersicderei Anleihe
Zinsen vom 1 /4 u 1 /10

5 Anleihe d N Actien Zucker Raffinerie
Zinsen vom 1 /1 u 1/7

S Hypoth der Zuckers Körbisdorf
Zinsen vom 1 /4 u 1 /10

6 /o Braimk Berwerlh Anl
Zinsen vom 1 /1 u 1/7

Hall sche BankvereinS Actien

Div p 74 Zins v 1 /1
Hallesche Creditanstalt Actien

kioo Zinsen
St Actien d Neuen Act Zuck Raff

Div p 73/74 11 Zins v 1 /10
Stamm Prioritäten derselben

Div p 73/74 11 Zins v 1/10
St Act der Hall Zuck Sied Comp p Lt

kroo Zinsen
Actten der Zuckerfabrik Körbisdorf vt

Div p 73/74 Zins v 1 /4
Actien der Zuckerfabrik Glauzig

Div p 73/74 9 /o Zins v 1 /6
Sächs, Thür Braultt Verw

Tiv p 73 Zins v 1 /1
Stamm Prioritäten derselben

Div p 73 S Zins v 1 /1
Werfchen Weißenf Acl Ecs

Div p 73/74 15 Zins v 1 /4
Dvrstew Rattmannsd Braunk Jnd

Div p 73/74 5 Zins v 1 /1
Hallesche Brauerei Michaeli lo

Div p 72/73 Zins v 1 /10
St Prioritäten derselben

Div p 72/73 Zins v 1 /10
Lrbllwitzer Act Papier Fabrik

Div p 72/73 8 Zins v 1 /7
Zeitzer Maschinenbauanst SchLde

Div p 73 7 Zins v 1 1
Hallesche Maschinenfabrik

Zins v 1 /1
Actien Malzsabrik Tönuern

Zins v 1 /1
Eilenburger Kattun Manufactur

Zins v 1 /6
Neudeck Chem Fabrik u Glashütte

tres Zinsen
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergb Ver x Lt
PackhosS Actien
Theater Actien

Wilde Noten pvtBanknoten mit Einlösestelle Leipzig
Luxenburger Banknoten

Zw fuß Bngeb Geiucht

S 102,S0 101,so

4 100,75

3 83

4 95,25

4 93 50

4 99 S0

S 100 7S

S 101,50 100,50

s 100

s 90,S0

5 111,50

kroo 80

4 118

S 123

kros 2000

4 40

4 46

4 2ö

5 63 61

4 70

4 45

5 85

5 30

4

4 70

S

5 56

kroo 12

I I I I I I 555
200
44
99,76
99 85
99

Bekanntmachung
Wir machen wiederholt darauf aufmerksam daß bei gänzlichem oder theilweisen Ab

bruch der Gebäude eine Anzeige Behufs Absetzung der Gebäudesteuer noch im Laufe dessel
ben Monats beim Fortschreibungsbeamten erfolgen muß widrigenfalls die Steuer bis zum
Ablauf demjenigen Monats in welchem die Anzeige erfolgt fortgezahlt werden muß Z 19
Nr 3 des Gesetzes vom 21 Mai 1861 und 5 der Anweisung III vom 17 Januar 186S

Halle den 13 April 1875 Der Magistrat
Die HchhMnng von l üi Keimmsiili

große Steinstraße M
empfiehlt ihr Lager von trockenen rvttvri u KIvi
geschnittenen und beschlagenen und
tvn in diversen Längen uud Stärken

liiTUIII und
tÄkvi SSiKitir und

ivKvIi und 5Trockenes kiefernes

Geschäfts Verlegung
Das Berliner Ofen Lager von befindet
sich jetzt WM kleine Klausstraße 13

Lok NoeoIaäßii Mdi ik
kvkrüÄer 8toII erok in ö1u
VSALV vor ü I Aus IitÄt illlAöMöin
dsvorsuAt dolinäsii siok sut I/g Asr in

dsi
I Lied U88

v Lsentseli Kkr Lirokvi svn
kÄeär Look
Albert Leexvll
L HuxUiiA
LÄllkmar Dokv

v ZlAIIer
Lrvst vokse
k Lüklemimu
0 8trölnuer

SlhWyM Spitzt
verlauft um damit zu räume zu wirk
lich billige Preisen

Kleinschmiedeu u Markt Ecke

Damitalle Kranken sich von der Vor
ziiglichkeit d illustr Buches I r

Naturhctlmethode überzeugen wimm
I wird von Richter s Verlags Austatt m
I Leipzig ein 80 Seit strk Auszug gratis und i

frco versandt Jeder Leidende welcher
schnell und sicher geheilt sein will sollte

den Auszug kommen lassen

gekauft

Lumpen Knochen Papier
werde zum höchste Preise

kleine MauSstrasze 7

PrachtvolltDamaste

in zwei Rreiten zu sehr ermäßig
ten Keifen

Live rtle 8s vm kreit

L Ustsr 52/z A
lavAs LIIs 3 A

smxköklen als 6sIöAöMsitsilÄuk

Mtk v
wird durch meine Katarrhbrödcheu schnell
geheilt Diese sind in Beuteln a 3 stets
vorräthig in der Conditorei von F David
in Halle a/S

Berlin vr pr rzt,c
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Uebersicht
von der Produetion des Oberbergamtsbezirkes Halle Provinzen Sachsen Brandenburg und Pommern im Jahre 1874 verglichen mit 1873

r o i u c t e

I Bergwerke
Steinkohlen
Braunkohlen
Eisenerze

Bleierze
Kupfererze
Nickelerze
Schwefelkiese u f w
Alaunerze

4

392
26

2

7

3

4

4

Summa I 442

1 8 7 4

Anzahl der

über I Haupt
Haupt j sächlich

betheiligten
Werke

Produktion

Hektoliter s Centner

Anzahl der

Ar
beiter

3

386
24

1

3

2

4

48S310
107142885

II Salzwerke
Steinsalz
Siedesalz
Kali magnesiahaltige Salze

ab das zum Umsieden aufgelöst e Salz

Summa 11

HI Kömgliche Eißeugießerei zu Berlin
Eußwaaren aus Roheisen

IV Kalksteiubruch zu Riidersdorf
Kalksteine

4

6

2

12

423

1005102
157377390

1119420
15

4025566
17

23S8
245917

427
14811

400
3

S721
zu

6

85

Famil
Glieder
derselb

Werth der
Produktion

Thaler

866
35481

895
6

9922
5

8

184

204167
9315907

92150
3

1798086
464
461

7509

1 8 7 3

Anzahl der

über Haupt
Haupt I sächlich
betheiligten

Werke

4

410
36

1

6

3

4

3

3

396
32

Produktion

Hektoliter Centner

509089
99101745

163775785 21453 47362 11418747 467 439

1499923
2280439
2559800

6340162
255891

6084271

332
902
336

1570

812
1780

74L

3334

1S5555
1021100
325754

1542409
30730

1045137
144092353

942749

4593599
138

1868
309978

Anzahl der

Ar
beiter

Famil
Glieder
derselb

413
14460

470

5904

8

91

Werth
der

Produktion

Thaler

859
34220
1006

11063
5

8

226
150985822 52134647382

227143
8231850

75893

2051273
4002

431
9814

1541430
2099941
3272000

6913371
291271

497
752
378

Der Betrieb ist eingestellt

I Kubikmeter

454464 1193 2308

1511679

756398

14

1

1

6622100 1627

29995

Kubikmeter
491775

159

1405

1106
1434
828

10600406

260480
913833
533715

3368

259

2785

1708028
33126

1674902

204356

1037772

Mithin i n 1874
mehr weniger

Anzahl der

über Haupt
Haupt sächlich
betheiligten

Werke

Production

Hektoliter I Centner

8041140

Anzahl der

Ar
beiter

Famil
Glieder
derselb

Werth
der

Production

Thaler

13285037
176671

15

490

13462213 368

14
351

7

1261 1084057
16257

3

30

1274 1100347

Anzahl der

über l Haupt
Haupt I sächlich
betheiligten

Werke

18
10

Production

Hektoliter Centner

10
20779

28 18

40035

568033
121

64061

672250 261

Anzahl der

Ar
beiter

Famil
Glieder
derselb

70

183

2

6

Werth
der

Production

Thaler

111

1141

42
1294

22976

253187
3538

2305
282006

12789963 107 818341 25 16 20

3 1 41507 165 294 64925
1 180498 150 346 107267

712200 42 86 207961
180438 107267 753707 272886

35380 2396
1 180498 150 346 107267 3 1 718327 207 380 270490

2 1 537829 57 34 163223

1 1 29995 159 259 204356

Cubikmeter
37311 212 477 281374

t

Z A 5

r Wn
5 L

MM 3 i
Z

S ETZ TZ T

s

Ä

5

s

5

x t ZS

3 s

3

5 SS

s Z 5
3 GZ A

Ä s SS
EK 3

S
F

K s Z ff E KKKZ

3 l2 3 A

rÄ

3 S

K s s S R Z
3

s 7

eL

s r

cs

K Z 3
3s S

2 HZZ L

r

r 3
L tZ 2

G S Z U

55
Z 8 K

Z

S
o

tr zz

P2 xv xzz
Z

s

Z Z s I s

s Z

A

A

S AZ5Z as

XV M es

d

s

SS

s

S
5
o

v

s

VsS
s

ZTW
N

s

jWl

Z Kß

5 L
RsZ

2 MD

L iikAse s

LS
sD W

v s5 2 Z

v 12s Z 8

s s
s

v

s

M

5 SS
Q

Z 8
SK
S

SS

55

s v i
KS
ZZ L
s

2 SD
s

s

v

2

2 2 s

ZV
p W Z
s 2

Z

L S

Z
2

Z

s

s

v ss
S
s

N M
i s s i

5

Ai SS SV

B

s S Z
L ßlMW 2
v

ß

s

6 s

2 L

iv 2s N
zv

2 Sff
vs
o

es S

s v
V

v
S

s

K Z ZL Ä

E Z Z3Z s 8

8

A 3
s

S
r

Z

s

55
c

3 2

3 A
A Z A

I

2, 3Z

Z 3 3Z ZZ
Ä

KZ

S

s 5 sEs
I 5

Zd

L Z 2W 18 j K

d

v L xzA W55

VV

ÄK
8 ZzZ r
ZS

SKss l
58

tS 8

D 3

LS

c Z ZV v
Z 52 x

x 5 SS

55

Z
e s s

xz

KZ2 Z
Z S s D
sZZG s
k 3 3 3Z e

Z HZA L sss

S Z
A

A
Z

zs v8

Z k
Z ZL

3

S
ZA

Ss
2 S
L r s
T Z Ä I

x

K Z Z s
c

v

N

v



4kt

v

L

L
e

K

ch

z

c

4

k

tt

c

K

L

X5

e

Z

K sN i

Uk
N L

N n

Ms
IAZZ
ZK

TZH
Z sN

T

r

N L
o

Z
s

K

KS

s

K

L ZAL
S

n LZ
N Z A

TZZ Z
Z L KN

L

KT
ri

N S

s L
N Z

Z

L Z L
cZ S LL s

r

av

KK
ö 5

L Z Z

r

Sk

N

S

Z SLAS Z
D

s ZA

N

c s
70

d Vcx co
7

co 0kv

7q

8

72

c
I

02
V S5

2
X

I
l

S

I I

I I

S

O
L i

v

d

O
c

co

I

t

v l
s

UIZ O
aor

s

V

Z
c

I 1

co o7l7 S
cv oo

i u
en co i
c7q

ov

02

i s eo7 1 S

7

O 5S70 H
oo c i s

n

o oo 5OV S IV 7

so
Ä

S

W S
co o
c o c c

7

r Os

c no

u co5

I l I

N 5

ZI

oo
D

D

I I

I

0 eo uczv cc
c l

S et co
s, co01 s rs

Z

cs cxodc

288 5 cv

l T0
02

t

cz cT c

O Q s

z 07 es
c

02 S2

cx
s l
S2,c S

co S 7c
ss co
0

co I cT co

i co

QveO Oc
c r

S2 s0 I 02
SS 7 1

5 D ovc cx c z72
02

d i S02 V T7 I 00 00
55 v ovr
l 700 D t

0 cxX 7
cx

e esQO 70
02

S05OS05 0 5
SS c
02

N

l 7 cxs x r
l 0Z

ci 7 QHZZ
j SS 70

ss r
i s 7S00

l l
co oo
0

SS 70
o

n Q
2 c2i l

x

os 570 70
I 0

SS O
02

70
T2

U2

Z
70 0 O
72 Q 2s ss co

co ss Q
OI 07 VSS X
SS QO

70 U2
70 70

71
SS

X

S
7

0 70
5S

l I

I

05

SS

70

70
7 4
70

5

SS
SS
SS
ao

Zk
Z

I

I

I

I

Ss
U2
70

U2
X

U2

ss

ts

ö

L

N

20
SS
0

X

0

70

LZ

Z
S

G

SV 8 LZL sL Z ZSRLSK NGS

U

L

N

L

Q

SG

S5

S
L

LQ

Bekauntmachuna
Postanweisungsverkehr mit Ostindien

Von jetzt ab ist der Austausch von Postanweisungen zwischen Deutschland und Ost
indien zulässig Es können Zahlungen bis 10 Pfund Sterling 205 Mark nach allen
Orten in Vorder Jndien einschließlich der nicht Brittischen Besitzungen dagegen
mit Ausschluß von Ceylon ferner nach Birma im Wege der Postanweisung vermittelt
werden Der Betrag ist vom Absender in Englischer Währung aus der Postanweisung
anzugeben Die Gebühr beträgt

bis 75 Mark 1 Marküber 75 bis t5v 2über 15V 3Die Postanweisung muß den Zunamen des Empfängers und mindestens den An
fangsbuchstaben eines Vornamens desselben bei Personen Indischer Abkunft den Namen
den Stamm oder die Kaste und den Namen des Vaters sowie die genaue Adresse
des Empfängers enthalten In gleicher Weise muß der Absender durch Angabe des
Zunamens oder wenigstens des Anfangsbuchstabens eines Vornamens sowie durch Angabe
der Adresse bezeichnet sein Zu sonstigen schriftlichen Mittheilungen darf dir Postanweisung
nicht benutzt werden

Berlin v den 3 April 1875 Kaiserliches General Postamt

Heim H MIler
ZU K I ai ÄlRRiiK TRI K IVaii pt8ÄR HVSrl5

in llalle a 8
empfehlen ihr Lager aller gangbaren Arten

Ittt I I lnnd liefern auf Bestellung
Iia tI SI vr llaed Dimensionen xxvliol 1t Kv p iickvtv

unti ßvtÜKtv r I ie K rvttvi VIiür ii
t I v uinl Mernvlunen Mr Iivdn Äsn vaisvvlv ä s Ilal eli rüxv unü Kiplittllei vvi ürvttvrii L 5,402 d

üentsolivs unü vnzl Format teuvrtestv ISt Iiiv
kür kexuIirLiiHöLen Itoelinmseliinen vtv W a

Iiaiiiuttei elil nn i AlSrtvI ssviv

i IIvi Veitvii all 8orten 8vl ri tvtis t t v OI vtI Ir ii ILnIi unll I ttr IeItrIz F ei tv
rttttrv In allen Dimensionen enixkelilen n W

Z i vkv O
4VH vrr K KKNK r ri vttv8empfehle zu billigsten Preisen

oliinvA v ZK tuiiR Magdeburgerstraße 43
Auf der Grube Neuglücker Verein bei Rietleben

ist sehr gute Stückkohle vorräthig

Hierdurch die ergebenste Anzeige daß ich mich am hiesigen Platze

Kr iStvinsitrASiG ssb als Klempnermeister
etablirt habe nud empfehle mich zur Annahme von Arbeiten aller in mein Fach
einschlagender Artikel Insbesondere von ii uarR ettei W rl lt ii xvii
li 1vn iiiivii tv

vz r tLirvn werden schnell und billigst ausgeführt
Hochachtungsvoll

lUvrriniTiti G I uK v
Polizei Strafverordnung

Aus Grund der ZZ 5 und 7 des Gesetzes vom 11 März 185V in Verbindung
mit Z 62 der KreiSordnung vom 13 December 1872 wird unter Zustimmung des Amts
ausschusses für den Umfang des hiesigen Amtsbezirks Folgendes verordnet

1 Niemand darf Dünger oder Mengehaufen auf der Straße oder Dorflage
länger als 3 Tage liegen lassen Zur Dorflage find die Plätze zu rechnen die im Pri
vatbesitz und nicht eingefriedigt find

2 Das Lagern und Formen von Kohlen auf der Straße oder Dorflage darf
ohne specielle Genehmigung des Gemeinde Vorstehers nicht vorgenommen werden und find
die Betreffenden verpflichtet sich dieserhalb den Anordnungen des Gemeinde Vorstehers zu
fügen auch dürfen die Kohlen nicht länger als 4 Wochen liegen bleiben

3 Das Durchpflügen der an den CommnnicationSwegen belegenen Aecker ohne
ein Vorgewende liegen zu lassen wird hiermit untersagt

4 Das Reiten und Fahre letzteres namentlich auch mit Handwagen auf den
neben den Communicationswege im hiesigen Amtsbezirke befindlichen Fußsteigen wird hier
durch verboten

5 Zuwiderhandlungen gegen die H 1 4 erlassenen Verbote ziehen Geldstrafe
von 3 9 Mark an deren Stelle wenn sie nicht beizutreiben ist Haft bis zu zwei Tagen
tritt nach sich

Domnitz den 14 April 1875 Der Amts Borsteher
Fr Gneist

Magdeburg Hlliberstödter
Eistnbahn Gesckschast
Die von der Magdeburg Halberstiidter

Eisenbahu Gesellschast erworbenen Grund
stücke hinter der Maille sollen am
Mittwoch den ZI April

Nachmittags 1 Uhr
an Ort und Stelle unter den im Termine
bekannt zu machenden Bedingungen öffentlich
meistbietend verpachtet werden

Halle den 15 April 1875
Der Abtheilnngs Banmeister

Rehbein

Die Lieferung von 53 Mille guter Ver
blendsteine 89 Mille hart gebrannter Mauer
steine und 1K7 Kubikmeter Porphyrbruchsteinen
zum Bau einer Maschinenhalle de landwirth
fchaftlichen Instituts soll im Wege öffentlicher
Submission Freitag den 23 April Vor
mittags 11 Uhr vergeben werden

Reflectanten wollen bis zu gedachtem Ter
min ihre Offerten versiegelt und mit der
Aufschrift Offerte aus Ziegelstein resp
Bruchstein Lieferung in meinem Bureau
Magdeburgerstraße 27 abgeben woselbst auch
die Bedingungen zur Einficht ausliegen

Halle den 16 April 1875
Der Baumeister

von TiedemanH



462

Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige daß ich die Be
wirthschaftung des von mir gegründeten vom au der Sophieustrasze w nächster Nähe des landwtrthschastlicheu Instituts
16 April auf eigene Rechnung übernommen habe und mit der ver empfiehlt guten und kräftigen und 10 A von 12 bi 2 Uhr
antwortlichen Leitung den Herrn Richard Heller von hier betraute

Es wird mein Bestreben sein nur gute Speisen und Getränke zu
verabreichen und für ein gut sortirtes Couditorei Büffet Sorge zu

tragen Hochachtend

ä küte von 12 2 klaearte 11 laZe eit
Lillarüs

SS
Meinen Abouuemeut Mittagstisch
bestens empfohlen

s 7 /z und 1v von 12 2 Uhr halte hiermit
HV

Hente Sonntag pvekknvi,

r ÄVRT AsVrSi MÄNRKVI
Empfehle meinen reichhaltigen Frühstückstisch Bouillon

seines srauz Billard ff RiebeckscheS Bier
L S915 Mss Sonntag früh Speckkuchen MW
LestÄuraut Ms kost I,öiMMr8tiM8ö I

Z U V8 krN
zur gef Benutzung bestens empfohlen

llevtv LonntÄA erster nstlvli Koobtsinss Medeek sedvs Zerdier
rrsn sösisedes Lillarä Aarraor LvAeldaltn evlit Lsiriseli Vier vor

TÜAlieli 5,23vbvR i vr 8 Meinschmieden 1Aeden Abend von 3 Damen und 2 Herren in Costüm Komische Borträge
S Bier ff

Restaurations Eröffnnng
Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige daß ich mit heutigem Tage meine neu

eingerichtete Restauration

Schwemme 3 vis a vis von Teuschers Wellenbad
eröffne und bitte hiermit um geneigtes Wohlwollen

Sonntag den 18 April zur Feier der Erstürmung von Diippel
ÄURKitär

gegeben vom Trompetercorps des Magdeburger Dragoner Regiments Nr 6
unter persönlicher Leitung des Stabstrompeter Herrn Schwarze

Ansang 3 /z Uhr Nachm Entree 25 R PsBockbier Anstich

kre derx 8 lteii
üiuvoi vvrvlirtvn I udlikuui vix

lüvrinit AAN2 erzelienst un üuss eli
voin 1 Zlai an tlurvk FvÄlvKvnv Lin
rlolituiiA einer vvrsiüAUeden Lüoliv in
lien 8t ntl Aeset/t nkträxe u
keinen V i er u Si i pvr in uiiti
ausser äein llausv anisuneliuieii 8vrK
Witixe ustlidruiiA bei soiiäen n
sxrüoken vlrcl mein eikriKstes Le
sireden sein lloeduelituu svoll

Vkviil
empfiehlt ächtes sü K vrAer n r

Iaux r titvr Ä Glas 20 N Pf
Reichhaltige Mein uild 8peise Rarte

t k6 Ldoeoia e u Louilion
Fran Mard

Salon zur Abhaltung vou u
Si z vr

kvstauratiou
sium
Neues franz Billard

H 5,398d i
Sonntag frischen Speckkuchen und Fri

cassse vou Huhu

llv litui ttAtliüjkvllvr
Treppe links

Heute Sonntag erster Austich ff Bocks
bier Früh Speckkuchen

Egal Lagerbier
Zwei neue franz Billards S

Sonnt ig srüa Speckkuchen
L Schöllne r Schwnnme Nr 3

Mittagstisch im Abonnement und
19 Abonnenten werden angenom

men I vtvr

Stadt Theater
Sonntag den 18 April 1875

KZ M t uu g hoornem Abonnement Hl

u id der

Sängt rkrieg auf der Wartburg
G oß ro aai sch Opsr in 3 Acten

von Rickasd Wagner
Montag den H9 April 1875

ü Vorletzte Bvnjtlluva m Abonnement
Der Freischütz

Ro ntis vs Oper in 4 Acten von
C M v Weber

Sonntag den 18 April
Grosses Dxti a 0neert

vom Halleschen Stadt Orchester
Än ng 3Vz Uhr Entree 30 R Pf

W Halle Stadt Musiidireetor

Saal Schloß Drallern
Kiebielieiistvii

Sonntag den 18 April
erstes grotzes Concert im Garten bei

schlcw em Wetter im Saale

vom MuMirector lr el 7 el
G uize Capeile

Anfang Uhr Enji öe üi P 25 R Ps

N Mütlers NvV vu W
Sonntag den 18 April

6ro88S8 Vooal Ullä IllstrumMtal gnoert
des

Billet a 3V R Pfg sind vorher bei Herrn Kitzing Schmeerstraße und bei Herrn
Beyer Herrenstraße zu haben An der Kasse 4 Ar Anfang 8 Uhr

M M Nach dem Concert Kali
Zur Aufführung kommt u A Geiger Franz Keine Wohnnngsnoth lt

Freunde des Gesanges ladet freundlichst ein der Borstand

Deutsche Bierhalle
Heute Sonntag

großes Bockbier Fest
Früh Speckkuchen rill Ill i ri
kvstauraut katZislivlier

Rechts
Sonnabend und Sonntag

Erstes Bockbier ff UZl
St

I üAkM 8 ker Sonntag

in Veut8ekek kskei i Dieinit/
Ssuutag den 18 April früh undSt I axerkter von W Rauchfuß Auch empfehle ein ff Glas

Ma Mpsx Wei I Ivr als etwas ganz Vorzügliches und lade dazu ergebenst

ein kramer

Sonntag Bockbier Z
kittU8tlIII eI

Heute Souutag
erster

Bockbier Anstich
Früh Speckkuchen

Kaiser Wilhelms Halle
Sonntag den 18 April

grosses dvuä Oouevrt
vom Musikdirecwr kr Belize

Ganze Capelle
Anfang /,8 Uhr Enlrse k Pers 5V R Ps

Billets zu 3 1 Pf pro Stück find vorher
in der Cigarrenhandlung des Herrn Meyer
Schm e straßs nahe am M a zu haben

ur VrRipS
Montag den 19 April

vom ZNusikdireclor r Wenzel
Anfang 8 Uhr Entree Hers 3V R Ps

Bon Sonntag ab empfehle ich meine
srisch eingerichtete Kegelbahn

Auch giebt es srischeu Matz u Kaffee

kuchen reter

Landwehrstraße Nr 3
in der Reftauratiou von

Sonntag den 18 April früh Speck

Aum kvitvru Lliek
Sonntag deu 18 Eröffnung meiner

nenen Kegelbahn

NMUNSWZM 2V VKWM
Sonntag deu 18 April iin bei gut besetztem Orchester Aus 3 V Uhr

deu 19 April Abends 8 Uhr im xvisv ti s
VersamwIiillA

1 Steuogr Berichte aus den Stadtverordneten Sitzungen Bau in Beefen
Volksschule die nene Gas Anstalt

2 Mittheilungen über die Betriebs Resultate unserer Gasanstalt

die

Fahrt ach und von der Rabeninsel
Wir laden ein geehrtes Publikum gefälligst ein unsere neu errichtete Fahrt nach der

Rabeninsel von der Zug l i der Herren Eisen traut und Hampke zahlreich zu benutzen

Münchner Merkeller
Sonntag Bockbier

Kühler Brunnen
Sonntag von 4 7 Uhr Tanzkränzchen

von 8 Uhr ab Gesellschaftsball mit freier

Nacht Der Borstand
Drockenhaus

Sonntag von 4 Uhr ab
Ball mit freier Nacht

bei stark besetztem Orchester
Donnerstag 4 Abonnements Kränzchen

Mittagstisch 7 /z Reizend gelegene
Kegelbahn

Schlachtefest
Kelimiät s K68t5wratwu

Nr 8 Oberglaucha Nr 8
D enstag den 2t April früh 9 Uhr Wells

fleisch Abends dw Wnrst und Su pp e

Sonntag den 18 d Mts erstes großes

DMierM
sowie von Nachmittag 4 Uhr ab Tanzmusik

nsvli Ivisktkassl ilstdoäe eä Lovntax im kosvntll
QNisIlliillxs S sld l llll S u 8 n erz b

Myberg s Vartell
Sonntag den 18 April

Isi I
Musik vom Magdeb Dragoner Regi

ment Nr ß
Anfang 7 Uhr Enträe 25 R Pf

8Alon um ktMlltk
Sonntag den 18 April

Ball Mi
bei gutb esctzter Orchkstermuß t

W KMmladung
zum ersten Stiftungsfest mit Ball
der Gewerkschaft der Schuhmacher aus
Montag den 19 April in Müllers voll
vne Abends 7 V Uhr

Der Vorstand

Kür die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei de WaisenhauseH
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